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Oberliga Herren Hessen

TTC Langen 1950 : TV 1892 Großen-Linden 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 19 für den TTC Langen 1950: TTC Langen 1950 und 
TV 1892 Großen-Linden trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:15 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV 1892 Großen-Linden beim Auswärtsspiel in der Oberliga Herren Hessen am
Samstagabend vom TTC Langen 1950. Rund 132 Minuten dauerte das Match, ehe Mykhailo Mosiuk
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten
Jovchev, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Huth / Jovchev waren in der Partie gegen Jung / Frodl-
Dietschmann nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Huth / Jovchev ihren Gegnern weniger als acht Punkte
im gesamten Spiel überließen. Werner / Mosiuk gegen Vilkas / Preidzius hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Simon Huth bekam anschließend seinen Gegner Andrius Preidzius beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Ohne Satzgewinn für Marvin Werner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Matas Vilkas. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Herangehensweise hatte Nico Jovchev beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Simon Frodl-Dietschmann von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Mykhailo Mosiuk beim 11:1, 11:7, 11:9 gegen
Carsten Jung. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Langen 1950 und des TV
1892 Großen-Linden in die Box. Einen Zähler für die Gäste musste Simon Huth bei der 1:3-
Niederlage gegen Matas Vilkas hinnehmen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Marvin
Werner bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Andrius Preidzius. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 26:14 (Werner) und 17:23
(Preidzius). Nicht einen Satzgewinn überließ Nico Jovchev seinem Gegner Carsten Jung beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Mykhailo Mosiuk
seinem Gegner Simon Frodl-Dietschmann beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Mosiuk nun 11
Siege bei 3 Niederlagen aus. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Langen 1950 in der Saison nun 14 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.04.2023
gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 II an. Für den TV 1892 Großen-Linden steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Gießener SV II am 02.04.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 6:32 geht.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Huth / Jovchev 1:0, Werner / Mosiuk 0:1 
Einzel: S. Huth 0:2, M. Werner 0:2, N. Jovchev 2:0, M. Mosiuk 2:0 

 TV 1892 Großen-Linden
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Doppel: Jung / Frodl-Dietschmann 0:1, Vilkas / Preidzius 1:0 
Einzel: M. Vilkas 2:0, A. Preidzius 2:0, C. Jung 0:2, S. Frodl-Dietschmann 0:2


